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5. Generation Mobilfunk (5G) und 
die Umwandlung der Gesellschaft 
mit Hinweisen zur Kommunalwahl  

 

75% der Bevölkerung sehen die Digitalisierung 
mit großer Sorge!  
Die Digitalisierung wird von den großen 
Konzernen so gestaltet, dass sie die Menschen 
süchtig macht. Besonders betroffen sind davon 
unsere Kinder. Sie werden für die Digitalisierung 
regelrecht verheizt. Wird unsere Zukunft so 
ausgehen wie die Geschichte vom Rattenfänger 
in Hameln ?  
 

So mancher neue Fernseher besitzt neben WLAN auch schon Mikrofone und 
Kameras. Sind wir Bürger damit einverstanden? 
Wir sollen in Zukunft nicht mehr selber fahren dürfen – am selbstfahrenden Auto wird 
mit Hochdruck gearbeitet. Wollen wir das?  
 
Das sind nur zwei Beispiele, die zeigen, wohin die Reise geht. Denn mit der  
5. Generation Mobilfunk sind drei große Themenbereiche verbunden, die die 
Gesellschaft und unseren Planeten verändern werden: 
 
1. totaler Überwachungsstaat in Echtzeit, wie er jetzt in China schon aufgebaut wird 
2. Tsunami beim Abbau von Arbeitsplätzen durch künstliche Intelligenz und Roboter, 

vernetzt über 5G 
3. Zehn- bis hundertfache Strahlenbelastung gegenüber heute, niemand kann der 

Strahlung mehr entgehen! Der Mobilfunk ist einer der Verursacher des 
Insektensterbens, wahrscheinlich der Schlimmste!  

 
Wussten Sie ... 

• dass 5G für uns Bürger kaum Vorteile bringt? 
• dass in China die überwachten Bürger mit einem Punktesystem (social credit) von der 

Regierung bewertet werden, mit gravierenden Auswirkungen für Kritiker des Systems? 
• dass mit 5G zu schnelles Fahren sofort zur automatischen Versendung von 

Bußgeldbescheiden führt, so in China 
• dass es beim Internet der Dinge vor allem um Sammlung unserer Daten geht? Sogar 

Kleidungsstücke sollen Chips erhalten! 
• dass für 5G der weltweite Energieverbrauch um bis zu 30% steigen wird? 
• dass Bundespräsident Steinmeier eine Neugestaltung der Digitalisierung durch uns 

Menschen anmahnt und das Diktat der großen Konzerne gestoppt werden müsse? 
• dass für 5G alle 100m in den Ortschaften Mobilfunksender in Straßenlaternen, 

Kanaldeckeln, Ampelanlagen, Bushaltestellen aufgebaut werden sollen? 
• dass 5G von Bäumen behindert wird und deshalb überall 40m Masten errichtet 

werden? Gerne werden dann auch Bäume unter einem anderen Vorwand gefällt.  



• dass immer mehr Menschen unter Schlaf- und Konzentrationsstörungen aufgrund der 
verstrahlten Umwelt leiden – ohne die Ursache zu kennen? 

• dass sogar das Bundesamt für Strahlenschutz einräumt: ein vorhandener Krebs 
wächst unter Mobilfunkstrahlung schneller! 

• dass für 5G zigtausende Satelliten in die Erdumlaufbahn geschossen werden? 
 

Zu 5G gibt es eine Alternative: Glasfaserleitungen bis in jedes Haus, falls eine hohe 
Datenübertragungsrate benötigt wird! 
 
Vorbilder: Die Städte Brüssel, Genf, Florenz, Teile von Rom, aber auch Bad Wiessee, 
Wielenbach, Murnau, Hohenpeissenberg etc. haben sich für 5G-frei erklärt! 
 
Haftung: 2011 hat die WHO den Mobilfunk als möglicherweise krebserregend eingestuft und 
es läuft nun bereits das Verfahren zur Höherstufung in Kategorie 1 krebserregend. In den 
USA steht die gesamte Mobilfunkindustrie vor Gericht, mit ersten Etappensiegen für die 
Krebskranken. Auch in Deutschland wird es irgendwann zur Haftung kommen. Die Mobil-
funkbetreiber haften als GmbHs bis 25000 €, darüber haftet der Grundstücksbesitzer! 
 
WLAN wird derzeit an unseren Schulen aufgebaut. Da WLAN mit 10 Hertz getaktet ist und 
mit dieser Frequenz auch unsere Gehirne im Alpha-Zustand arbeiten, ist WLAN ein 
besonders wirkungsvoller schleichender Krankmacher.  

Bemerkenswerte Empfehlung des Bundesamtes für Strahlenschutz: „Stellen Sie 
zentrale WLAN-Zugangspunkte an Orten auf, an denen sich Personen nicht ständig 
aufhalten, zum Beispiel in einem Flur.“ Wie verträgt sich das mit WLAN im Klassenzimmer? 
Auch zu WLAN gibt es Alternativen, die Verkabelung oder die Datenübertragung mit 
Licht (LiFi). Liebe Eltern – hier sind Sie in der Pflicht – machen Sie Druck bei den 
Verantwortlichen, damit WLAN möglichst schnell von den Schulen wieder verschwindet! Wer 
zuhause von WLAN auf Verkabelung umstellen möchte, kann von uns eine Unterlage anfordern.  

 

 

Eindringtiefe der 
Mobilfunkstrahlung 
bei Handy am Ohr 

 
Links: Kind, 5 Jahre 
Mitte: Kind 10 Jahre 

Rechts: Erwachsener 

Wir haben Bürgermeister- und Landratskandidaten zu 5G und WLAN an Schulen 
befragt. Die genauen Fragen und Antworten können Sie hier im Internet einsehen:  
www.stop-smartmeter.de - hier bekommen Sie auch wichtige weitere Informationen zu 
Verbrauchszählern. Wichtige Informationen zu 5G erhalten Sie hier: https://stoppt-5g.jetzt  
Hier finden Sie auch Material für den Kontakt mit Kommunalpolitikern. Werden Sie aktiv! 
 
Da sich die Starnberger Bürgermeisterin Frau John gegen 5G ausgesprochen hat, würden 
wir uns freuen, wenn sie auch weiterhin im Amt bleibt. Denn wir unterstützen alle 
Kandidaten, denen nicht nur das Wachstum, sondern auch unsere Gesundheit wichtig ist. 
 

In der Demokratie kontrollieren die Bürger die Regierung, in der 
Diktatur kontrolliert die Regierung die Bürger!  
 
Über Rückmeldungen würden wir uns freuen. Schließen Sie sich unserer BI Stoppt 5g jetzt an! 
Gerd Pfister, Oberried 1, 82234 Weßling, Tel. 08153 3308, email: gpfister@t-online.de 
Dorothea Burger, Milchberg 21a; 82335 Berg; email: dorothea.hp@gmail.com 
Sabine Brenner, Ramecker Straße 2, 82386 Huglfing; email: 11@stoppt-5g.jetzt 


